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Spende an FabLab und Katastrophenschutz 
für den Kampf gegen Corona 
 

Die Sparkasse unterstützt mit 1.500 Euro die Herstellung von Gesichtsschutzschilden 
 

Aufgrund der Corona-Pandemie musste auch das FabLab in der Schneiderscheune in Bad 
Windsheim schließen. Die Mitglieder wollten helfen und orientierten sich an den 
Vorbildern in Italien. Sie organisierten die Produktion von Gesichtsschutzschilden für 
Krankenhäuser, Ärzte etc. Diese Schilde werden über der Maske getragen, können leicht 
desinfiziert werden und schützen das ganze Gesicht. 
 

Mit Roland Stieben von DAS FILAMENT sowie rund 35 Privatpersonen und Firmen fand das 
FabLab Unterstützer, die die Kunststoffteile mit 3-D-Druckern produzierten. Im FabLab 
wurden die Schilde gelasert sowie alle Teile zusammengebaut. 
 

Insgesamt konnten 1.300 Schutzschilde an den Katastrophenschutz des Landkreises 
übergeben werden, welcher die Verteilung anhand einer Prioritätenliste übernahm. 
 

„Gemeinsam allem gewachsen. Gemeinsam da durch!“ 

Denn jeder kann etwas bewegen und am besten in der Gemeinschaft! 
Deshalb fördert die Sparkasse regionale soziale Einrichtungen und Vereine! 
 

 
 

Michael Capek, Vorsitzender des FabLab (l.) und Joshua Kirsch, stellvertretender 
Vorsitzender des FabLab, nehmen die Spende aus den Händen von Sparkassen- 
direktor Gunther Frautz und Manuela Hofmann, Leiterin Marketing, entgegen. 


